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SPÖ: Alarmstufe Rot für Umwelt  
 
 
Die Wiener Umweltstadträtin Ulli Sima (S) lehnt die von ÖVP und FPÖ geplante 
Änderung des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) kategorisch ab. Ad 
absurdum führe man das Gesetz mit einer Aushöhlung.  
 
Dies sei umso bedauerlicher, weil die UVP sich als wichtiges Instrument erwiesen habe, um 
die verschiedenen Interessen von Wirtschaft, Umwelt und Anrainern zu kanalisieren, so 
Sima zur APA.  
 
Durch den Vorschlag aus Kreisen der Regierungsparteien herrsche jedoch „Alarmstufe rot“ 
im Umweltbereich, betonte die Stadträtin. Darüber hinaus sei fraglich, ob die Pläne 
überhaupt mit EU-Gesetzen konform gehen. Gefordert sei nun Umweltminister Josef Pröll 
(V), um „diesen Wahnsinn“ zu stoppen. Schließlich handle es sich ausschließlich um 
Anlassgesetzgebung angesichts des schlecht geplanten Rennstrecken-Projekts „Spielberg“. 
In Wien habe sich hingegen die UVP beim U-Bahnausbau absolut bewährt. 
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